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Wichtige Hinweise  

Alle hier im Buch wiedergegebenen Inhalte wurden 
sorgfältig von mir und meinem Team aufgeschrieben 
und kontrolliert. Dennoch bleibt der Inhalt ohne Gewähr 
für Richtigkeit und Vollständigkeit und jeder ist selbst 
dafür verantwortlich, diese Inhalte anzuwenden und 
auszuüben.  

Ein Nachdruck dieses Skripts oder eine Verwendung 
innerhalb eines Seminars oder in anderen etwaigen 
Medien ist nur mit einer ausdrücklichen und schriftlichen 
Genehmigung von unserem Team möglich. 
Unsere Kontaktadresse finden Sie auf unserer 
Homepage.  

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und viel Erfolg beim 
Lernen! Ihr Paragraph31 Team!  

© 2023 paragraph31  
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Staatsrecht II - Workbook – Lösungen (Leseprobe) 
 
Herzlich willkommen zum Staatsrecht II – Grundrechte Workbook. In diesem Workbook 
werden wir uns zusammen das Staatsrecht II und mithin die Art. 1-19 GG anschauen und 
anhand von verschiedenen Aufgaben besprechen. 
Ziel dieses Workbooks ist es, dir die wichtigsten Inhalte des Staatsrecht II in Form von 
Aufgaben zu vermitteln. Wir gehen hierbei insbesondere auf relevante Definitionen, 
Meinungsstreitigkeiten und Schemas ein. 
Insbesondere werden wir uns natürlich mit den wichtigsten Grundrechten beschäftigen. 
Wir wünschen dir viel Spaß mit dem Workbook! 
 
Aufgabe 1: Innerhalb des Staatsrecht I werden wir uns mit verschiedenen Grundrechten 
beschäftigen. Unten siehst du eine kleine Auswahl an Grundrechten anhand ihres Artikels. 
Bitte benenne das jeweilige Grundrecht beim Namen: 
 
1. Art. 1 I GG - Menschenwürde  
 
2. Art. 2 I GG – Allgemeine Handlungsfreiheit 
 
3. Art. 2 II S.2 GG – Freiheit der Person 
 
4. Art. 3 I GG – Allgemeines Freiheitsrecht 
 
5. Art. 3 II GG – Gleichberechtigung von Mann und Frau 
 
6. Art. 4 GG – Glaubensfreiheit, Gewissensfreiheit, Bekenntnisfreiheit 
 
7. Art. 5 I GG – Meinungsfreiheit, Pressefreiheit 
 
8. Art. 5 III GG – Kunstfreiheit, Wissenschaftsfreiheit, Forschungsfreiheit, Freiheit der Lehre 
 
9. Art. 8 GG - Versammlungsfreiheit 
 
10. Art. 12 GG - Berufsfreiheit 
 
 
Aufgabe 2: Unterstreichen Sie die Freiheitsrechte aus Aufgabe 1 in grüner Farbe und die 
Gleichheitsrechte in gelber Farbe! Tragen Sie anschließend ein, wie viele Freiheitsrechte und 
wie viele Gleichheitsrechte Sie in Aufgabe 1 gefunden haben: 
 
Anzahl der Freiheitsrechte = Acht Stück 
 
Anzahl der Gleichheitsrechte = Zwei Stück 
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Aufgabe 22: Lesen Sie den folgenden Sachverhalt und entscheiden Sie, gegen welche 
Grundrechte der Staat gegen die Bürger verstoßen könnte. Sortieren Sie hierbei die 
Grundrechte so, wie sie diese in einer Prüfung nacheinander prüfen würden: 
 
Malik (M) und Hatice (H) möchten eine Demonstration anmelden, in der es vor allem um die 
bald bevorstehenden Wahlen in den USA gehen soll. M und H sind der Ansicht, dass die X-
Partei gegen weltweit anerkannte Menschenrechte verstoßen würde, und möchten auf der 
Demonstration ihre Meinung kundtun. Die zuständige Ordnungsbehörde erlaubt den beiden 
die Abhaltung der Demonstration aber nicht. Als Grund hierfür nennt die Behörde 
insbesondere drei Gründe: Zum einen sei es auf einer vergleichbaren Demonstration, welche 
ebenfalls von M und H angemeldet worden war, ebenfalls zu gewalttätigen 
Auseinandersetzungen zwischen Demonstrationsteilnehmern, verfeindeten Gruppierungen 
und der Polizei gekommen, wobei auch unbeteiligte Dritte verletzt worden sind. 
Zum zweiten haben mehrere Demonstrationsteilnehmer Waffen mit auf die Demo 
genommen, unter anderem Butterfly-Messer, Schlagringe und Totschläger, welche allesamt 
laut Waffengesetz nicht mitgeführt werden dürfen. 
Außerdem sind solche Ansichten, wie die von M und H, keine Meinungen, da es sich hierbei 
um überprüfbare Tatsachen handeln würde und die X-Partei offensichtlich nicht gegen 
Menschenrechte verstoßen würde, da sie schließlich bisher auch in keinem 
Parteiverbotsverfahren in den USA für verfassungswidrig erklärt worden ist. 
M und H sind außer sich als sie von der Entscheidung der zuständigen Ordnungsbehörde 
hören. Sie wollen dies nicht sehenden Auges hinnehmen und stellen Verfassungsbeschwerde 
vor dem Bundesverfassungsgericht, nachdem der sonstige Rechtsweh ausgeschöpft worden 
ist. 
 
I. Art. 8 I GG - Versammlungsfreiheit 
 
II. Art. 5 I GG - Meinungsfreiheit 
 
III. Art. 2 I GG – Allgemeine Handlungsfreiheit 
 
Zusatzfrage: Warum prüfen wir konkret Grundrecht I vor dem Grundrecht II? 
 
Wir prüfen die Versammlungsfreiheit nach Art. 8 I GG vor der Meinungsfreiheit nach 
Art. 5 I GG, weil das Recht auf Versammlung hier näher und eher betroffen ist, als die 
Meinungsfreiheit. 
Grds. richtet sich der Ablauf der Prüfung nach dem Recht, welches am ehesten 
beeinträchtigt scheint. 
 
Aufgabe 23: Welche beiden Eingriffsbegriffe müssen wir voneinander unterscheiden? 
 
 
 
1. Klassischer Eingriff 
 
2. Moderner Eingriff 
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Aufgabe 51: Welchem Gesetzesvorbehalt unterliegen die Grundrechte aus Art. 5 III GG – die 
Kunst- und Wissenschaftsfreiheit? 
 
 Einem einfachen Gesetzesvorbehalt 
 
 Einem qualifizierten Gesetzesvorbehalt 
 
 Keinem Gesetzesvorbehalt (Schrankenlos gewährleistete Grundrechte) 
 
 
Aufgabe 52: Um das Wort der „Kunst“ zu definieren, haben sich verschiedene Begriffe bzw. 
Theorien entwickelt. Stellen Sie diese Begriffsformulierungen dar! 
Geben Sie zu allen drei Theorien auch drei Beispiele für Kunst an. Versuchen Sie kein Beispiel 
doppelt zu benutzen! 
Bemerkung: Versuchen Sie, auch wenn Sie die verschiedenen Theorien nicht kennen, diese 
selbst herzuleiten. Achten Sie hierbei auf den Namen der jeweiligen Theorie, welcher Ihnen 
schon Ansatzpunkte dafür gibt, welche Ansicht dieser Begriff vertritt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmerkung: Die oben genannten Beispiele fallen in den meisten Fällen auch unter die 
anderen Gruppen. Es ging bei der Aufgabe nur darum, verschiedene Begriffe zu finden, 
damit man sich vor Augen führt, welche verschiedenen Möglichkeiten es gibt, sich mit Kunst 
auszudrücken! 
 
 

c 

c 

Offener Kunstbegriff Formaler Kunstbegriff Materialer Kunstbegriff 

= Kunst ist alles das, was 
dem Betrachter  
verschiedene 
Interpretationsmöglich-
keiten, über die 
Bedeutung eines Werkes 
gibt und er das Werk in 
verschiedenen Lichtern 
betrachten kann. 
 
Beispiele: 
 
I. Gemälde 
 
II. Wandmalerei 
 
III. Skulptur 

= Kunst ist alles das, was 
einer bestimmten, 
anerkannten 
Kunstgruppe zugeordnet 
werden kann. 
 
Beispiele: 
 
I. Malerei 
 
II. Fotografie 
 
III. Schmiedekunst 

= Kunst ist die freie 
schöpferische Gestaltung 
eines Künstlers, welcher 
seine Eindrücke, 
Erfahrungen, 
Stimmungen und 
Daseinszustände in 
einem Werk ausdrückt. 
 
Beispiele: 
 
I. Graffiti 
 
II. Bleistiftzeichnung 
 
III. Errichten einer Statue 


